
Rede Erfurt, 3.8.2024 (Lisa) 
Mut tut gut 
Wir OMAS trotzen der miesen Stimmung, den Ängsten und dem Pessimismus. Dabei sind 
wir nicht blind, taub und stumm, sondern aufmerksam, hellwach, und leise bis laut. 
(Wenn’s passt: Zeigt mal, wie laut wir sein können! ) 
Wir wissen, was wir zu verteidigen haben: Freiheit, Rechtsstaat, Demokratie, 
Frauenrechte, nicht zuletzt die Rechte unserer Enkelgeneration. 
Das kostet Energie, manchmal auch Mut, vielmehr noch in den Gemeinden im Osten. 
Mut statt Wut ist unser Motto. Stellen wir uns den Angstmachern und Brandstiftern 
entgegen. 
Es darf nicht sein, dass das Eintreten für Demokratie gefährlich wird, dass Menschen 
dafür beleidigt, bespuckt, bedroht und geschlagen werden. 
Wir können und müssen uns dafür einsetzen, dass unsere Gesellschaft noch gerechter 
und zukunftssicher wird – im fairen politischen Wettstreit, nicht mit Gewalt, nicht mit 
Ignoranz. 
Wir müssen und können die geeigneten Politiker*innen wählen und sie dann so fordern, 
dass sie nicht ihr Ding machen, sondern unser Wohl anstreben. 
Wir OMAS können begeistern mit unserer Standhaftigkeit, unserem Verantwortungsgefühl, 
unserer Mitmenschlichkeit, mit unserem Lachen und Singen. 
Wir Münchner OMAS haben vor wichtigen Wahlen wochenlang demonstriert, halten seit 
April jede Woche eine Mahnwache für die Demokratie, stehen an der Seite der Münchner 
Jüdinnen und Juden, erinnern an die Opfer des rassistischen Anschlags am Olympia-
Einkaufs-Zentrum, besuchen Schulen und Alten-Zentren, rappen gegen Rechts, stehen 
singend auf diversen Bühnen… 
Als überparteiliche Bewegung, die das Wohl kommender Generationen – nicht die eigenen 
Interessen - im Blick hat, haben wir das Potential, Menschen Mut zu machen und sich 
selbst für eine demokratische Zukunft einzusetzen – am Wahltag, in der Gemeinde, im 
Privaten. 
Wir OMAS erleben selbst, dass ernste wie auch freche Aktionen mit Gleichgesinnten Spaß 
machen, beleben, aus der Isolation und trüben Gedanken herausholen, dass sie Kraft 
kosten, aber auch Kraft schenken. Lasst uns diese Kraft in Erfurt nach draußen tragen. 
Demokratie ist das, was wir daraus machen. Diese Verantwortung können und wollen wir 
nicht abgeben. 
Nur Mut! Mut tut gut! 


